
ES GIBT WICHTIGE ÄNDERUNGEN ZUR 
DEMO AUFGRUND NEUER AUFLAGEN! 
 

- Aufgrund neuer Auflagen müssen sich alle teilnehmenden Fahrzeuge vorher mit 
dem unten folgenden Formular anmelden. 
 

- Alle teilnehmenden Fahrzeuge MÜSSEN sich am 30.07. zwischen 9 Uhr und 10 
Uhr auf dem Römerberg aufstellen. Trifft ein Fahrzeug nach 10 Uhr ein, darf es 
nicht an der Demonstration teilnehmen. Auch ein späteres Einreihen, wenn die 
Demo losfährt, ist untersagt. 

 

- Die maximal zulässige Größe der LKW’s wurde geändert von 7,5 t auf: 
Maximale Länge: 10 m, maximale Breite: 2,50 m, maximale Höhe inkl. Aufbauten 
und stehende Personen: 4 m. Bitte beachtet, dass wir durch schmale Gassen 
fahren und organisiert Euch einen geübten Fahrer! 

 

- Damit wir weiterhin als Demo und nicht als kommerzielle Parade definiert werden, 
werden wir die Einhaltung folgender Auflage kompromisslos durchsetzen müssen: 
Behängt Ihr Eure Fahrzeuge mit Bannern o.ä., müssen sich 80 % der behängten 
Fläche mit dem CSD Motto auseinandersetzen. Kommerzielle Werbung und 
Eigenwerbung (hierunter fällt leider auch die Eigenwerbung für community Gruppen 
oder Vereine!) dürfen nur 20 % der behängten Gesamtfläche ausmachen. Die 
gleiche prozentuale Aufteilung gilt auch für Flyer o.a. Werbemittel. 
 

- Alle teilnehmenden LKW’s, deren Querstreben aus Holz sind (siehe folgendes 
Bild) müssen diese Holzquerstreben zusätzlich von außen mit einem Drahtseil 
stabilisieren (gelb eingezeichnete Linie) und dieses links und rechts sicher 
befestigen, um so einem Durchbrechen vorzubeugen.  

 

 

 

 
Euer Eintreffen zwischen 9 Uhr und 10 Uhr auf dem Römerberg ist erforderlich, weil 
wir:  

-  jedes Fahrzeug mit einer Startnummer versehen müssen 
- kontrollieren müssen, ob die Drahtseile gespannt sind 
- die max. Fahrzeuglänge überprüfen müssen 
- die Einhaltung der 80 % Motto / 20 % (Eigen)Werbung überprüfen müssen. 

 

Bitte haltet Euch an diese Auflagen, die unserer Demo gemacht 
wurden- wir dürfen Euch sonst nicht starten lassen! 



CSD Frankfurt am Main // 29.07. - 31.07.2011 
 

Anmeldung zur Demo am 30.07.2011  
 

  
Bitte schicken / faxen / mailen sie Ihre  Anmeldung UNTERSCHRIEBEN an: 
 
 

 
Anika Pilger c/o 
Gütlich event GmbH     Telefon: 06181. 44 06 26-0 
Frankfurt Str. 16     Telefax: 06181. 44 06 26-9 
                     email:  info@guetlich-event.de 
63477 Maintal 
 
 

Motto der Demo: Einigkeit und Recht auf Gleichstellung- Artikel 3 jetzt!  
Wir freuen uns auf eine bunte und aussagekräftige Demo! 

 
Anmeldeschluss: 10.07.2011 
 

Demo- Teilnehmer (bitte lesbar ausfüllen / kein Stempel)  
 
Firma / Verein: ________________________ Verantwortlicher: ________________________ 
  

Straße: ________________________     Telefon: ________________________ 
 

       PLZ / Ort: _________________________         Fax: _________________________ 
 
            Handy: _________________________ 
 

Demoteilnahmegebühr (für Gema, Versicherung und Reinigung) 
 

LKW 150,- € + MwSt. // Für Community-Gruppen & Vereine vergünstigt: 100 € zzgl. MwSt.                                   

max Länge: 10 m/ max. Breite: 2,50 m/ max. Höhe 4 m (inkl. Aufbauten und Personen)  
              
 

        Motorrad   Fußgruppe      PKW 

       0,- €   0,- €       50,- € + MwSt. 
 
 

Die Aufstellung zur Demonstration findet am Samstag, den 
30.07.2011 zwischen 9 Uhr und 10 Uhr auf dem Römer statt. 

Die Demo startet um 11.45 Uhr. 
 
 
 
 

Allgemeine Teilnahmebedingungen 
 
Und ohne die Regeln geht’s leider auch nicht, es haftet immer der/ die FahrerIn!!! 
 
1. Die Teilnahme an der Demo-Parade ist die Teilnahme an einer politischen Demonstration im Sinne des 
Versammlungsgesetzes. Aufrufende und Veranstalterin der Demonstration ist Anika Pilger. Die Teilnahme 
an der Parade, ob zu Fuß oder motorisiert, erfolgt auf eigenes Risiko. Eine Haftung von Anika Pilger für 
Personen- oder Sachschäden ist ausgeschlossen. Die teilnehmenden Gruppen / Initiativen / Vereine / 
Unternehmen stellen sicher, dass der Charakter einer politischen Demonstration unter Einbeziehung des 
jew. Mottos erhalten bleibt. 
 
2. Zum Erhalt des Demonstrationscharakters ist es insbesondere erforderlich, die Herausstellung 
kommerzieller Ziele (dies umfasst auch Eigenwerbung und auch dann, wenn es Eigenwerbung für Vereine 



oder Gruppen ist!) auf ein Mindestmaß (max. eine Gesamtfläche von 20 %) zu beschränken und die 
teilnehmenden Unternehmen und Sponsoren zu verpflichten, sich bei Ihren Aktivitäten mit dem politischen 
Inhalt der Veranstaltung, die ihren Niederschlag zuvorderst im diesjährigen Motto finden, 
auseinanderzusetzen. 80 % der genutzten Fläche müssen sich mit dem diesjährigen Motto 
auseinandersetzen. 
 
3. Es sind nur solche LKW zulässig, welche die normalen Abmessungen eines LKW mit einem zulässigen 
Gesamtgewicht von 7,5t nicht überschreiten. 
 
4. Für die Sicherheit im und um das Fahrzeug haftet immer der Fahrer!  
 
5. Anika Pilger behält sich das Recht vor, die Abfolge in der Parade und die Platzierung der einzelnen 
Wagen / Fahrzeuge im Vorfeld festzulegen. Wünsche werden aber nach Möglichkeit berücksichtigt. 
 
6. Während der Anfahrt zum Aufstellungsraum sowie bei den dort erforderlichen Rangiermaßnahmen dürfen 
sich keine Personen auf der Ladefläche des LKW befinden.  
 
7. Ansonsten erfolgt die Aufstellung der Wagen / Fahrzeuge am Aufstellungsort nach Anweisung der 
Paradeleitung und der von Ihr bestimmten OrdnerInnen. Ihnen ist während der Dauer der Aufstellung und 
Parade Folge zu leisten. 
 
8. Jede Gruppe ist verpflichtet, ihren Wagen / ihr Fahrzeug während der gesamten Dauer der Parade von 
OrdnerInnen sichern zulassen. Es muss sich an jeder Seite einer Achse ein/e OrdnerIn befinden. Diese 
müssen durch eine weiße Armbinde mit der schwarzen Aufschrift „ORDNER“ gekennzeichnet sein und min. 
18 Jahre alt sein. 
 
9. Die Bordwände, in besonderem Maße die Hebebühne, sind während der Fahrt geschlossen zu halten. 
 
10. Werbeflyer, Handzettel, Dosen, Becher, Lebensmittel u.ä. dürfen während der Demo- Parade weder 
verteilt noch vom Wagen / Fahrzeug aus geworfen noch verkauft/ abgegeben werden. Sollten die an der 
Demo-Parade Teilnehmenden sich nicht an diese Auflage halten werden diese in Abstimmung mit den 
Polizeikräften vor Ort umgehend von der weiteren Teilnahme an der Parade ausgeschlossen. Die durch Sie 
verursachten Kosten werden Ihnen in Rechnung gestellt.   
 
11. Während die Wagen / Fahrzeuge in Bewegung sind, ist der Zu- und Abstieg von Personen nicht 
gestattet. 
 
12. Die Lautstärke der Beschallungsanlagen darf die zulässigen Höchstwerte nicht überschreiten. 
Insbesondere im Aufstellungsraum ist auf die Einhaltung der zulässigen Höchstwerte zu achten. 
Anordnungen der Veranstalter und der Polizeikräfte, die in diesem Zusammenhang ergehen, ist umgehend 
Folge zu leisten. 
 
13. Wegen der VGF- Oberleitungen und der Enge in Kurven kleinerer Straßen darf die zulässige Länge, 
Breite und Höhe inkl. eventueller Aufbauten der Wagen / Fahrzeuge nicht überschritten werden. 
 
14. Motorisierte Zweiräder innerhalb der Parade sind nicht erlaubt. Die Zweiräder werden wie jedes Jahr vor 
der Auftaktgruppe die Einleitung der Parade übernehmen. 
 
15. Pferde und andere Zugtiere dürfen bei der Parade nicht mitgeführt werden.  
 
16. Da die Demo-Parade durch die Innenstadt führt, ist zu beachten, dass teilnehmende Fahrzeuge 
entsprechende Umweltplaketten besitzen müssen. 
 
17. Auflagen, die nach § 15 Versammlungsgesetz von den örtlichen Polizeibehörden erlassen werden, 
werden Bestandteil dieser Vereinbarung. 
 
Die obigen Teilnahmebedingungen, neue Auflagen und Inhalte dieses Anmeldeformulars habe ich 
gelesen und verstanden. Ich erkläre mich inhaltlich damit einverstanden und erkenne sie als 
verbindlich an. 
 
 
 
____________________      _____________________ ____________________ 
Ort, Datum            Name in Druckbuchstaben  Unterschrift 


